
Stadt Neckarsulm ehrt früheren OB Erhard Klotz mit
Empfang zum 75. Geburtstag

Als Dr. Erhard Klotz im Jahr
tg6l zum Bürgermeister der
Stadt Neckarsulm gewählt wur-
de, war der heutige Ehrenbür-
ger der Croßen Kreisstadt ge-
rade erst z9 lahre alt.,,lch habe
immer gesagt: lch stehe im 3o.
Lebensjahr, damit ich etwas äl-
ter wirkte", verriet Erhard Klotz
beim Rückblick auf seine z5-jäh-
rige Amtszeit als Bürgermeister
und Oberbürgermeister in Ne-
ckarsulm. Der lS. Ceburtstag
des verdienten und mehrfach
ausgezeichneten Kommunalpo-
litikers am J. April bot Anlass für
einen Rückblick auf die Ara Klotz.
Mit einem Empfang in der städ-
tischen Volkshochschule ehrte
die Stadt Neckarsulm den Jubilar
und würdigte einmal mehr des-
sen bleibende Verdienste um die
Stadtentwicklu ng.
Zu den promi nenten C ratu la nten
gehörten der Bundestagsabge-
ordnete und Staatsminister im
Auswärtigen Amt, Michael Link
(FDP), der Bundestagabgeord-
nete Thomas Strobl (CDU), der
Oberbürgermeister der Stadt
Esslingen und frühere Neckar-
sulmer Baubürgermeister Dr.
Jürgen Zieger, der Bürgermeis-
ter der Stadt Heilbronn, Harry
Mergel, die früheren Landräte
des Landkreises Heilbronn, Otto
Widmaier und Klaus Czernuska,
frühere und amtierende Ne-
ckarsulmer Stadträte sowie Eh-
renbürger Kurt Bauer. Musika-
lisch umrahmt wurde die Feier-

stunde von dem Lehrertrio,,Subi-
to" der Städtischen Musikschule.
Oberbürgermeister Joachim
Scholz gratulierte Erhard Klotz
im Namen der Bürgerschaft
und auch persönlich zum Ce-
burtstag: ,,Wir sind lhnen sehr
zu Dank verpflichtet. Sie haben
viel für unsere Stadt geleistet."
OB Scholz erinnerte unter ande-
rem an den Bau wichtiger kom-
munaler Einrichtungen wie Mu-
sikschule, Aquatoll, Ballei und
Stadtpark, den Neubau des Rat-
hauses sowie die Erschließung
neuer Wohn- und Cewerbege-
biete. ,,lhre Leistungen in der
Stadt sind sichtbar." Auch die
Eingemeindungen von Oberei-

OB Sch olz:,,Wir haben lhnen viel zu verdanken"

OB Joachim Scholz (li.) gratuliert dem früheren Oberbürgermeister und
heutigen Ehrenbürger der Stadt Neckarsulm, Dr. Erhard Klotz, beim
Empfang in der stödtischen Volkshochschule zum 75. Geburtstag.
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sesheim und Dahenfeld im Zuge
der Kommunalreform, die Ne-
ckarsulm :973in den Status einer
Croßen Kreisstadt erhob, ,,wa-
ren eine Erfolgsgeschichte", so
Scholz. Unvergessen seiauch der
hohe persönliche Einsatz von Er-

hard Klotz während der VW-Kri-
se im Jahr 1975.,,Sie haben durch
lhren Einsatz dazu beigetra-
gen, dass wir heute Audi in Ne-
ckarsulm haben". Cleiches gelte
für die Sulmverdolung als wirk-
same Maßnahme des Hochwas-
serschutzes. ,,Ohne diese Maß-
nahme gäbe es das Unterneh-
men mit den vier Ringen nicht",
betonte Joachim Scholz.

Auch die ,,sehr wichtige Einrich-
tung" der Sportförderung Ne-
ckarsulm seivon Dr. Klotz ins Le-

ben gerufen und begleitet wor-
den. ,,Was 5ie in z5 Jahren geleis-
tet haben, würde für drei Ober-
bürgermeister reichen." Auch
heute noch nehme der lubilar
,jede Herausforderung zielstre-
big und hoch motiviert an", ur-
teilte OB Scholz. Als Ceschäfts-
führer der Dieter-Schwarz-Stif-
tung Heilbronn habe der gebür-
tige Böckinger mit der Cerman
Craduate School of Manage-
ment and Law und dem Bil-

dungscampus dem Hochschul-
standort Heilbronn zu einem
Quantensprung verholfen.,,Sie
haben wirklich eine enorme Le-
bensleistung erbracht", stellte
Joachim Scholz fest.
Cewürdigt wurden die beruf-
lichen und ehrenamtlichen Ver-
dienste von Erhard Klotz mit
zahlreichen Auszeichnungen.
So erhielt der frühere OB be-
reits r985 während der lau-

fenden Amtszeit die Ehrenme-
daille der Stadt Neckarsulm, laut
OB Scholz ,,eine absolute Aus-
nahme". Weitere Ehrungen wa-
ren das Bundesverdienstkreuz
am Bande und erster Klasse so-
wie die Verdienstmedaille des
Städtetages Baden-Württem-
berg in Silber. Bei seiner Verab-
schiedung ry92 wurde Erhard
Klotz zum Ehrenbürger der Stadt
Neckarsulm ernannt. Anschlie-
ßend war er bis tgg6 als Minis-
terialdirektor und Stellvertreter
des lnnenministers im Landesin-
nenministerium tätig. Yon ry96
bis zoo3 diente er dem Städte-
tag Baden-Württemberg als ge-
schäftsfü h rendes Vorsta ndsm it-
glied.
,,lch bin schon etwas überwäl-
tigt", bekannte der Ceehrte. Er

dankte vor allem seiner Ehefrau
Madeleine, die zusammen mit
den Kindern und Enkelkindern
am Empfang teilnahm, für die
U nterstützLrng,,,oh ne d ie ich dies
alles nicht hätte leisten kön-
nen". Dem heutigen Cemeinde-
rat gab Erhard Klotz die Maxime
mit auf den Weg, die das dama-
lige Pionierprojekt der Sulmver-
dolung zu einem Erfolg machte:
,,Das war nur möglich, weil der
Cemeinderat vorausgedacht hat
und einig war. Das gilt heute ge-
nauso." (snp)
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30, April, ab 17 Uhr
Walpurgrsnacht mit Lagerfeuer und Musik

1. Mai, ab 11 Uhr

rilLrrst vorr Grill
flsasser Flanrnkirchen frisch aus dgnr Sternofen
Schr,'ernesteak mll hausgenrachter Kräuterbutter

von 12 bis 14 Uhr gibt es fur jeden Gast ein Freibaer
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